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AUS DEM BERUFSVERBAND VORGEMERKT

VorgeMERKT

Aus dem Berufsverband – 
Wie alles begann   
Vereinsnachrichten damals und heute

1951 hießen sie noch »Vereinsmit-
teilungen« und wurden in der Zeit-
schrift »Bücherei und Bildung« ver-
öffentlicht, dem Publikationsorgan 
des Vereins der deutschen Volksbib-
liothekare (VDV). Die Redaktion saß 
damals noch in Bremen, ehe sie 1952 
nach Reutlingen umzog. Die Stadt am 
Fuße der Schwäbischen Alb ist auch 
heute noch Redaktionssitz. 

Die Vereinsmitteilungen waren immer 
schon ein Ort um die Mitglieder über das 
Vereinsgeschehen zu informieren. Aber 
in den internetlosen Zeiten war es eben 
auch der einzige mögliche Weg, das Mit-
glied über Neuerungen und Veränderun-
gen in Kenntnis zu setzten, von Rund-
schreiben einmal abgesehen. Deshalb 
wurde nicht nur die Geschäftsordnung 
des Herausgeberkollegiums oder das Ta-
gungsprogramm des Bibliothekskongres-
ses der deutschen Volksbibliothekare in 
Berlin im Juni 1952 veröffentlicht.1

Damals hießen Workshops noch Arbeits-
gemeinschaften, und jugendliche Biblio-
theksbenutzer stellten eine genauso große 
Herausforderung dar wie heute. Es gab die 
sogenannten Mitgliedernachrichten, in 
denen über berufliche und räumliche Ver-
änderungen von Mitgliedern informiert 
wurde. Eine Nachricht wert waren auch 
die Änderung von Institutionsadressen 

und die Information über vergriffene Pu-
blikationen. Kassenberichte wurden noch 
öffentlich gestellt sowie Kommissionsbe-
richte und die Berichte der Vereinsaus-
schusssitzungen. Es war eben die Informa-
tionsquelle für alles rund um Bibliotheks-
wesen und Berufsverband.

Der sehr schmucklose und nüchterne 
Stil der Anfangsjahre ist nur selten durch-
brochen von persönlichen und emoti-
onalen Bemerkungen in der Berichter-
stattung. Ein Beispiel dafür war der sehr 
dankbare Brief einer Mutter, veröffent-
licht in den mittlerweile als Mitteilungen 
des Vereins Deutscher Volksbibliothekare 
1968 betitelten Verbandsnachrichten.

Die Frau erfuhr in ihrer unbezahlten El-
ternzeit Unterstützung durch die Kol-
legenhilfskasse. Diese war übrigens im 
Jahr 1949 gegründet worden, um Müt-
tern in unbezahlter Elternzeit finanzi-
ell ein wenig unter die Arme zu greifen. 
Kindergärten gab es ja damals in der 
Bundesrepublik erst für Kinder ab drei 
Jahren, und dann nur vormittags und 
schon gar nicht für alle.2

Bei der Fusion der Nachfolgerorgani-
sation des VDV, dem vda, mit dem VdDB 
1999 wurde die jetzt unter dem Titel »Buch 
und Bibliothek«  (BuB) laufende Zeit-
schrift mit übernommen. Aus den »Mittei-
lung des Vereins Deutscher Volksbibliothe-
kare« waren dann schon »Nachrichten aus 

dem Personalverband« geworden, später 
hieß die Rubrik »BIB info«, jetzt schlicht 
»Aus dem Berufsverband«. Die Mitglieder-
nachrichten sind mittlerweile den Daten-
schutzverordnungen zum Opfer gefallen. 

Über die Jahre hat sich viel verändert 
– sicherlich und hoffentlich vieles zum Gu-
ten. Zum Beispiel die Berichterstattung: Ne-
ben den notwendigen und vorgeschriebe-
nen Bekanntgaben des Vereins stehen jetzt 
meist farbenfrohe und informative Berichte 
über Bibliotheksreisen der Landesver-
bände, Fortbildungsveranstaltungen und 
das Vereinsleben im Vordergrund. Glossen, 
Karikaturen und persönliche Fragebögen 
über Aktive sollen neben den »trockenen« 
Vereinsnachrichten die »bunte« und viel-
fältige Seite des Bibliotheks- und Informa-
tionswesens zeigen. 

Katrin Lück,
Redaktion »Aus dem Berufsverband«

1 Bücherei und Bildung, 1952, 5/6, S. 666-667

2 Bücherei und Bildung, 1968, 1, S. 86
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